
Antrag auf Gewährung
einer Zuwendung
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gemäß VwV Stadtentwicklung 2007-2013
-Nachhaltige Stadtentwicklung-

Antragsdatum *

2. geplante Maßnahme *

1. Antragstellerin

Postleitzahl * Ort *

Gemeinde *

E-Mail *Telefon *

Gemeindekennziffer *

Bankverbindung:
Name und Ort der Bank *

Straße * Nr. *

Name *

Ansprechpartner:

Angabe zur Zentralörtlichkeit: *

(ggf. mit Erläuterung zur Grundlage der Zuordnung)

Erläuterungen

OberzentrumMittelzentrumGrundzentrum

Landkreis (Struktur ab 01.08.2008) *

2.1 Kurzbezeichnung der Maßnahme

2.2 Gebietsgrenzen

2.3 Kommunale Beschlussfassung

(Bitte umgrenzende Straßen benennen)

a) Gebietsabgrenzung

b) Handlungskonzept

Falls Ja - Datum des Beschlusses Falls Nein - Beschluss geplant am
Beschluss des Gemeinderates liegt vor für:

Ja

Ja

Nein

Nein
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3. Gesamtkosten / beantragte Zuwendung (Kostenaufstellung bitte dem Handlungskonzept beifügen)

Gesamtkosten: *

Zuwendungsfähige Kosten: *

Beantragte Zuwendung: *

Für die geplante Maßnahme wurden bereits folgende weitere Zuwendungen beantragt bzw. bewilligt:

Zuwendungsbereich bewilligtBetrag beantragt

1)

(Für ggf. weitere Zuwendungen verwenden Sie bitte eine gesonderte Anlage)

Gesamt:

5. Finanzierung

gemäß Nr. 3 *

gemäß Nr. 4

Sonstige Zuwendungen Dritter (Bitte kurz erläutern)

Eigenmittel *

4. Weitere Zuwendungen

1)

6. Ablaufplan *

Beginn der Maßname Abschluss der Maßnahme (längstens 31.12.2012)

Von den Gesamtkosten (vgl. Nr. 3) fallen vorraussichtlich an:

Zeitraum Betrag

7. Kostenverteilung *

2009

2010

2011

2012

davon zuwendungsfähig

Betrag
1)

Zuwendung

1)

1) Bitte alle Beträge in Euro angeben!

Gesamt:

Gesamt: Gesamt:
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8. Angaben zum Gebiet (vgl. Nr. 2) *

8.1 Bebauung

Handelt es sich um ein Gebiet der industrialisierungsbedingten Stadterweiterung aus der Zeit zwischen 1870 und
1948, das noch erkennbar über Bebauung aus dieser Zeit verfügt?

Ja Nein

8.2 Fläche
(in ha)

8.3 Einwohnerzahlen

im Gebiet

31.12.1997

31.12.2007

Prognose 2020

der Stadt insgesamtStand

2)

2) Sofern im Gebiet weniger als 2000 Einwohner leben, fügen Sie bitte als Anlage eine zusätzliche Antragsbegründung bei.

des Gebietes der Stadt insgesamt

31.12.1990

31.12.1948

31.12.1939

31.12.1870

31.12.1850

(Eingemeindungen nach 1939 sind bitte herauszurechnen!)
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bzw. ausfüllen!

9. Nachweis der Benachteiligung des Gebietes

Alle Felder mit einem * sind unbedingt auszufüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen

im Gebiet Stadt insgesamt
a) Bevölkerungsstruktur nach Altersklassen (AK)

AK < 6

gesamtmännlichweiblich gesamtmännlichweiblich

AK 6 bis < 15

AK 15 bis < 25

gesamtEigentümerSelbstnutzer

b) Darstellung der Wohnbevölkerung
Mieter gesamtEigentümerSelbstnutzerMieter

c) Arbeitslosenquote (in %)
gesamt Jugendliche Langzeit gesamt Jugendliche Langzeit

d) Anteil Empfänger ALG I / ALG II
Sozialhilfe / Wohngeld

ALG I ALG II SH

(jeweils in % der Einwohner)

WG ALG I ALG II SH WG

e) Anteil Leerstand
Wohneinheiten Gewerbe Wohneinheiten Gewerbe

AK 25 bis < 40

AK 40 bis < 65

AK > 65

Gesamt:

AK < 6

AK 6 bis < 15

AK 15 bis < 25

AK 25 bis < 40

AK 40 bis < 65

AK > 65

Gesamt:

9.1 Pflichtangaben *

(Stichtag ist jeweils 31.12.2007)

(jeweils in % des Bestandes)
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bzw. ausfüllen!

zu 9. Nachweis der Benachteiligung des Gebietes

Alle Felder mit einem * sind unbedingt auszufüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen

im Gebiet Stadt insgesamtf) Bildungs- und Qualifikationsstruktur
(jeweils in % der Einwohner)

g) durchschnittliches jährliches Erwerbs-
einkommen (in Euro)

Frauen Männer Alleinerziehende Frauen Männer Alleinerziehende

h) Besatz an gewerblichen Unternehmen
absolut je TEW absolut je TEW

i) Anzahl an Betriebsgründungen seit 1997

absolut je TEW absolut je TEW

j) Umweltsituation, Brachflächen
Beschreibung

k) Defizite bei Infrastruktureinrichtungen
Beschreibung

l) sonstige Angaben

Schulabschluss:

Schulabbrecher Hauptschule Realschule Gymnasium

9.2 Freiwillige Angaben

Schulabbrecher Hauptschule Realschule Gymnasium

Berufsabschluss:
ohne Abschluss beruflicher Abschluss Hochschulabschluss ohne Abschluss beruflicher Abschluss Hochschulabschluss

3)

3) je tausend Einwohner

3)

3)

3)
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10. Zuständigkeit/Personalsituation *

Bitte erläutern Sie die Zuständigkeiten innerhalb der Gemeindeverwaltung und die jeweilige Personalsituation zur
Umsetzung der Maßnahme.

11. Erklärungen *

12. Anlagen

a) gebietsbezogenes, integriertes Handlungskonzept (Mindestangaben gemäß Leitfaden)

Folgende Anlagen sind diesem Antrag beigefügt (a bis d Einreichungspflicht)

b) Fotodokumentation zum Gebietscharakter

c) GWS

sonstige (bei Bedarf)

das Vorhaben noch nicht begonnen wurde und dass es auch nicht vor der Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides bzw. vor
einer etwaigen Genehmigung des vorzeitigen Vorhabenbeginns realisiert wird.

der Maßnahmeträger für dieses Vorhaben zum Vorsteuerabzug berechtigt nicht berechtigt

Die Antragstellerin erklärt, dass:

ist.

a)

b)

das Vorhaben mit den Zielen der Raumordnung und Landesplanung vereinbar ist

c)

4) gemeindewirtschaftliche Stellungnahme

4)

d) Antragsbegründung bei < 2000 Einwohnern im Gebiet (vgl. Nr. 8.3)
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13. Hinweise

Die Daten von Antragstellern auf Fördermittel werden gemäß § 4 Abs. 1 des Gesetzes über Fördermitteldatenbanken im
Freistaat Sachsen (SächsFöDaG) vom 10. Juni 1999 (SächsGVBI. S. 273), in der jeweils geltenden Fassung, in einer
landeseinheitlichen Fördermitteldatenbank zum Zwecke der laufenden Analyse der Förderpraxis, der Ausübung der Rechts- und
Fachaufsicht und der Vermeidung rechtswidriger Förderung verarbeitet.

Bei der Zuwendung handelt es sich um eine Subvention, auf die das Subventionsgesetz und der § 264 Strafgesetzbuch
Anwendung finden. Sämtliche Angaben im Antrag sowie in den dazu vorgelegten Unterlagen sowie alle anderen Tatsachen, von
denen die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Subvention abhängig sind, sind
subventionserhebliche Tatsachen im Sinne von § 264 Strafgesetzbuch.

1.

2.

3. Nach Art. 6, 7 Abs. 2 Buchstabe d der VO (EG) Nr. 1828/2006 der Kommission vom 8. Dezember 2006 zur Festlegung von
Durchführungsvorschriften zur VO (EG) Nr. 1083/2006 des Rates mit allgemeinen Bestimmungen über den Europäischen Fonds
für regionale Entwicklung, den Europäischen Sozialfonds und den Kohäsionsfonds und der VO (EG) Nr. 1080/2006 des
Europäischen Parlaments und des Rates über den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung in der jeweils geltenden
Fassung sind die jeweils zuständigen Verwaltungsbehörden des Freistaates Sachsen verpflichtet, im Interesse einer
verbesserten Transparenz über alle gewährten Zuwendungen mindestens einmal jährlich ein Verzeichnis zu veröffentlichen, das
Auskunft über die einzelnen Begünstigten, die geförderten Vorhaben bzw. Maßnahmen, für die die Zuwendungen gewährt
wurden, sowie die Höhe der jeweils bereitgestellten öffentlichen Mittel gibt. Mit der Annahme der Finanzierung erklären Sie
zugleich Ihr Einverständnis zur Aufnahme der vorgenannten Angaben in das Verzeichnis. Eine Zuwendung aus EU-Mitteln kann
nur bei Veröffentlichung der vorgenannten Angaben erfolgen.

rechtsverbindliche Unterschrift

Dienstsiegel

Nach Bewilligung der Zuwendung ist der Zuwendungsempfänger zur Erfassung von Indikatoren zur Evaluierung des
Programms verpflichtet.

4.

Vor-u.Nachname *

Amts-/Funktionsbezeichnung *
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